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Frankreich mehr und mehr im Fokus
Aerion und Laquyood haben bereits für die ersten drei Saisonsiege gesorgt - Heimsieg steht wieder weit oben auf der To-do-Liste

Siege von 2010 - 2019 Gewinnsumme von 2010 - 2019

an der Cote d́Azur, das am letzten Meetingstag 
mit einem Handicapstart enden soll, aber wie-
der zurück zu Werner Glanz nach München 
wechseln, war nur für seinen Aufenthalt am 
Mittelmeer zwischengeparkt. Um die „Frank-
reich-Urlauber“ kümmert sich vor Ort aktuell 
Trainergattin Eva. „Ohne sie wäre ich wohl auf-
geschmissen. Sie ist den gesamten Zeitraum 
vor Ort und hat die Zügel in der Hand. Und 
wie man sieht, macht sie ihren Job ja wun-
derbar“, gibt es gleich mal ein großes Lob, das 
natürlich genauso auch dem restlichen Team 
gebührt, egal ob zu Hause geblieben oder im 
Nachbarland aktiv. Da der Trainer aktuell zu 
Hause weilt, um sich um die daheimgebliebe-
nen Vierbeiner und seine zwei Kinder zu küm-
mern, hat er in den kurzen Ruhepausen auch 
etwas Zeit, um die Saisonplanung anzugehen. 
Als großes Ziel steht wieder ein Sieg auf der 
Heimatbahn im Fokus. „Da gibt es einige Kan-
didaten, die mich im letzten Jahr aus verschie-
densten Gründen enttäuscht haben. Sie kön-
nen es jetzt wiedergutmachen“, lacht er und 
führt weiter aus. „Frankreich wird auch in der 
Zukunft wieder oft das Ziel unserer Pferde sein. 
Den ein oder anderen Sieg wollen wir schon 

SIEG-REITER 2019
	 Ritte	 Siege
Frau E.-M.Geisler	 57	 6
A.Chesneau	 24	 3
J.Bojko	 14	 2
F.X.Weißmeier	 8	 2
F.Minarik	 2	 1
C.Stefan	 6	 1
C.Lecoeuvre	 11	 1

einfahren, zum Löcher zutreten ist die Anrei-
se auch von uns aus in der Regel zu teuer.“ 
Aerion, Mojo Boy, Sasbachwalden, Macavity, 
Always Dancing und die Neuerwerbung After 
Rain Sun werden in diesem Zusammenhang 
genannt. 

Einige Hoffnungsträger
Enorm verbessert hat sich laut ihres Trainers 
über Winter die vierjährige Hallo Wien. Wenn 
weiterhin alles nach Plan läuft, wird man es 
mit ihr auf Black Type-Level versuchen. Unter 
den Hengsten gilt vor allem Rum Tum Tugger 
als großer Hoffnungsträger. „Ich hoffe, dass er 
gut genug ist, um in Frankreich auf den Top-
Bahnen bestehen zu können. Er hinterlässt 
zu Hause den Eindruck eines Rennpferdes. 
Er ist ein absoluter Hoffnungsträger.“ Unter 
den Zweijährigen rangiert Raccoon ganz weit 
vorne. Der It́s Gino-Sohn hat einen enormen 
Wachstumsschub hinter sich und gefällt dem 
Trainer jetzt richtig gut. Mit Nennungen für 
Auktionsrennen wurden u. a. Feuerspiel und 
Carolus ausgestattet. Abschließend möch-
te man auch die aktuellen Gerüchte um eine 
unpraktikable Trainingsbahn in Iffezheim 
nicht unkommentiert lassen: „Die aktuellen 
Diskussionen kann ich schon nachvollzie-
hen, aber aus meiner Sicht ist die Sandbahn in 
einem praktikablen Zustand“, gibt es diesbe-
züglich ein klares Statement.

VON JÖRG HUMBURG

IFFEZHEIM > Nicht auf das beste, aber auf 
ein „ordentliches Jahr“ blickt Gerald Geisler 
zurück, als wir uns mit ihm hinsichtlich der 
Stallparade unterhalten. Von der Sieganzahl 
her etwas schlechter als 2018, dafür in der 
Gewinnsumme wieder knapp dran am tradi-
tionell unausgesprochenen Ziel der 150.000- 
Euro-Marke. Gerne bewegen sich der Öster-
reicher und sein Team natürlich über diesem 
Richtwert, doch dafür fehlte es 2019 schlicht- 
weg an Pferden für die besseren Rennen.

Heimsieg und andere Highlights
Sei es drum.  Auch wenn die Saison nur durch-
schnittlich war, gab es trotzdem einige High-
lights, wie der Coach zu berichten weiß: „Mojo 
Boy hat für uns in Maisons-Laffitte die zweite 
Abteilung einer Quinte gewonnen, und das, 
obwohl keiner seiner Besitzer vor Ort war. Die 
meisten haben sich das Rennen beim Buchma-

cher auf der Heimatbahn ange-
guckt. Der Laden hat auf jeden 

Fall gebrummt, wurde mir berichtet. Dann 
war da noch der Four-Timer in Zweibrücken, 
der den 50. Sieg meiner Frau Eva im Rennsat-
tel beinhaltete. Da wurde dann natürlich ent-
sprechend gefeiert.“ Last but not least gelang 
zu Hause mit Hallo Wien im Oktober auch 
noch der obligatorische Geisler-Heimsieg. „So 
durchschnittlich war das Jahr ja doch nicht, 
fällt mir gerade auf“, scherzt Geisler weiter 
ausführend.

Verheißungsvoller Start
Auch der Blick in die Zukunft zeigt den Chef 
mit einem Lächeln auf den Lippen. „Das könn-
te ein gutes Jahr werden. Wir haben viele 
interessante Pferde dazubekommen und die 
Saison hat ja auch schon gut begonnen“, ste-
hen die Vorzeichen gut. Bei sieben Starts sind 
bereits 31.950 Euro in die Kasse geflossen. Gro-
ßen Anteil daran haben vor allem Aerion und 
Laquyood, die beide in Cagnes-sur-mer punk-
ten konnten. Letztgenannter, der nach Cag-
nes auch bei seinem Ausflug nach Marseille 
zugeschlagen hat, wird nach seinem Gastspiel 
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Gerald Geisler

Geboren: 07.03.1978
Standort: Iffezheim
Internetseite: trainer-geisler.com
Pferde im Training: 36 
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Assistenztrainerin: Eva-Maria Geisler
Futtermeister: Patrick Wichetek
Reisefuttermeister: Sebastian Schirner
Arbeitsreiter: Frederic Chedotal, 
Christopher Booth, Valeria Grummel, 
Michael Engelke, Laura Quitkatt
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Aerion (Nr.7) sorgte in Cagnes-sur-mer für 
den ersten Saisontreffer 2020
� Foto: André Viguier



Seite  9�  Stallparade

TRAININGSLISTE Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich
Distanz: Steherdistanzen
Perspektive: Soll 2020 Spaß machen, Früh-
jahrsmeeting Baden-Baden
Besonderheiten: Mag keine Hitze

Rennstall Geisler

8	 Heart Storm
b. W. v. Dansili-Heart of Ice (Züchter: 
Gestüt Ammerland/Irland). 2019: 
Fl. 5 Starts, 1 Sieg. Gws. 2.780 €. GA. 
52,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Relativ unabhängig
Distanz: Steherdistanzen
Perspektive: Soll auf den kleineren, deutschen 
Bahnen im Umfeld zum Einsatz kommen
Besonderheiten: Reiner Handicapper

6	 Liberica
b. S. v. Campanologist-Limeira (Züchter: Stif-
tung Gestüt Fährhof). 2019: Fl. 7 Starts, 1 
Platz. Gws. 950 €. GA. 44 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: Steherdistanzen
Perspektive: Soll auf den kleineren, deutschen 
Bahnen im Umfeld zum Einsatz kommen
Besonderheiten: Reine Handicapperin

5	 Darienne du Pre
Bsch. S. v. Silver Frost-Daraa (Züchter: French 
Bloodstock Agency/Frankreich). 2019: Fl. 7 
Starts. Gws. 1.400 €. GA. 57,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich
Distanz: 1800 bis 2200 Meter
Perspektive: Soll nachholen 
Besonderheiten: Hat 2019 enttäuscht, deswe-
gen aber Nachlass bekommen, verfügt jetzt 
auch über ein französisches Valeur

Stall Herb

4	 Aerion
F. W. v. Areion-Arabella (Züchter: 
Marlene Haller). 2019: Fl. 6 Starts, 2 
Plätze. Gws. 7.700 €. GA. 67,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich, tiefes Geläuf 
mag er nicht/PSF
Distanz: 1600 bis 2000 Meter
Perspektive: Verfügt noch über Potenzial
Besonderheiten: Hat in diesem Winter bereits 
in Cagnes-sur-mer gewonnen 

Stall Hernstein

11	Alta Monte
F. W. v. Imperioso-Alimony (Züchter: 
Stall Hernstein). 2019: Fl. 4 Starts. 
GA. 49 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich
Distanz: 2000 Meter
Perspektive: Stall-Oldie, der gezielt eingesetzt 
werden soll
Besonderheiten: Hat nur ein Auge

7	 Soriano
b. W. v. Freminius-Sixth Sense (Züchter: Gestüt 
Park Hernstein/Ungarn). 2019: Fl. 7 Starts, 1 
Sieg. Gws. 2.100 €. GA. 52 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: Bis 1400 Meter
Perspektive: Soll auf den kleineren, deutschen 
Bahnen im Umfeld zum Einsatz kommen
Besonderheiten: Reiner Handicapper

7	 Winsome Academy
b. S. v. Globus-Winsome Imp (Züchter: Gestüt 
Park Hernstein/Ungarn). 2019: Fl. 6 Starts, 2 
Siege. Gws. 4.100 €. GA. 57,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: Bis 1400 Meter
Perspektive: Wird nicht mehr jünger
Besonderheiten: Galoppiert immer brav ihren 
Hafer ein

6	 Kinky Kylie
F. S. v. Globus-Kinki (Züchter: Otty Farkas Kft./
Ungarn). 2019 nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich
Distanz: Meilerin
Perspektive: Kann klein anfangen
Besonderheiten: Musste 2019 eine Verlet-
zung auskurieren, war daherh nicht am Start

5	 Karena
b. S. v. Globus-Kerela (Züchter: Gestüt Park 
Hernstein/Ungarn). 2019: Fl. 1 Start, 1 Platz. 
Gws. 450 €.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich
Distanz: Mitteldistanzen
Perspektive: Sieglosenrennen, später kleine 
Handicaps
Besonderheiten: Hat dem Trainer bei ihrem 
ersten und bisher einzigen Start gut gefallen

5	 La Vie Est Belle
b. S. v. Globus-Lady La Belle (Züchter: Gestüt 
Park Hernstein/Ungarn). 2019: Fl. 3 Starts, 1 
Platz. Gws. 980 €. GA. 51 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: 1600 bis 2000 Meter
Perspektive: Soll in Handicaps Spaß machen, 
eventuell auf der Heimatbahn zum Einsatz 
kommen
Besonderheiten: Hat sich 2019 schon ange-
kündigt

5	 Sevillano
F. W. v. Globus-Sixth Sense (Züchter: Stall Hern-
stein). 2019: Fl. 4 Starts. Gws. 500 €. GA. 44 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Relativ unabhängig
Distanz: Bis zur Meile
Perspektive: Soll nachholen
Besonderheiten: War 2019 eine Riesenenttäu-
schung, wurde kastriert, hatte gesundheitli-
che Probleme, die man aber jetzt im Griff hat

5	 Sisikam
F. S. v. Tertullian-Senorita Lomita (Züchter: 
Stall Hernstein). 2019: Fl. 8 Starts, 1 Sieg. Gws. 
1.550 €. GA. 44 kg.

Gerald Geislers Siege 2019
Datum Rennort Distanz Kat. Pferd Gewinn Reiter

19.10.2019 Baden-Baden 2000 D3 Hallo Wien 4.200 € F.Minarik

18.08.2019 Vittel 1600 Kenmor 5.750 € A.Chesneau

03.08.2019 Vichy 1600 A Hautot 9.000 € A.Chesneau

21.07.2019 Bad Harzburg 1550 F Wonderful Görl 1.900 € J.Bojko

30.06.2019 Wissembourg 1350 A Mojo Boy 6.000 € A.Chesneau

24.06.2019 München 2000 A4 Doris 2.750 € J.Bojko

24.06.2019 München 1400 E Winsome Academy 2.400 € Frau E.-M.Geisler

26.05.2019 Zweibrücken 1800 F Sisikam 1.100 € Frau E.-M.Geisler

26.05.2019 Zweibrücken 2400 A4 Heart Storm 1.750 € Frau E.-M.Geisler

26.05.2019 Zweibrücken 1350 A4 Winsome Academy 1.700 € Frau E.-M.Geisler

26.05.2019 Zweibrücken 2400 A4 Bacchus Danon 1.600 € Frau E.-M.Geisler

21.05.2019 Maisons-Laffitte 1200 A Mojo Boy 10.000 € C.Lecoeuvre

01.05.2019 Wissembourg 1350 Kopaonik 6.000 € F.X.Weißmeier

22.04.2019 Saarbrücken 1350 A4 Soriano 1.550 € F.X.Weißmeier

25.03.2019 Chatillon 1600 VR Making Trouble 4.250 € C.Stefan

24.02.2019 Neuss 1900 A4 Bacchus Danon 2.500 € Frau E.-M.Geisler

Bilanz: 215 Starts, 16 Siege, 25 Plätze, 147.578 € Gewinnsumme

Hautot - hier  bei seinem dritten 
Platz im Ausgleich I auf der 
Heimatbahn - siegte 2019 beim 
Sommermeeting in Vichy, hat 
den Stall aber inzwischen in 
Richtung Schweiz verlassen
� Foto: marcruehl.com

In Zweibrücken verbuchte 
Eva-Maria Geisler auf Sisikam 
ihren 50. Sieg im Rennsattel 
� Foto: Sibylle Maus 

P.Benner

2	 Abnoba
F. S. v. Isfahan-A ce soir (Züchter: 
Peter Benner). 10.5. 

Produkte aus der A ce soir
2011 Against all Reason (61), H. (Lord of England)
2015 Agamemdon (71), H. (Lord of England)
2016 Almolonga (61), S. (Tai Chi)

Die Trainereinschätzung:
Kleine, leichte Stute, die noch Zeit brauchen 
wird, Stand jetzt wird sie wohl erst dreijährig 
herauskommen

2	 Intermination
b. S. v. Isfahan-Ianapourna (Züchter: Peter 
Benner). 13.5. 

Produkte aus der Ianapourna
2012 Ismay (58,5), S. (Tiger Hill)
2013 Incroyable (62,5), W. (Samum)

Die Trainereinschätzung:
Schöne Stute mit tollen Bewegungen, hat 
sich über Winter gut entwickelt und sollte 
schon dieses Jahr an den Start kommen, ein 
bis zwei Lernstarts stehen auf der Agenda

2	 Raccoon
db. H. v. It‘s Gino-Royal Fong (Züchter: Peter 
Benner). 14.5. 

Produkte aus der Royal Fong
2008 Royal Darsha (46), S. (Dilshaan)
2009 Rabia (67), S. (Darsi)
2010 Randwick (74), H. (Kalatos)
2011 Rosebay (93), S. (It‘s Gino)
2014 Rossita (66,5), S. (It‘s Gino)
2015 Ramsgate (54,5), H. (It‘s Gino)

Die Trainereinschätzung:
Hat einen enormen Wachstumsschub hinter 
sich, Trainer hat aber eine hohe Meinung von 
ihm, betitelt ihn als den besten Hengst unter 
den Youngstern

J.Breuer u.U.Fettig

7	 Laquyood
F. W. v. Medicean-Elmaam (Züchter: 
Shadwell Estate Company Ltd./
England). 2019: Fl. 8 Starts, 1 Sieg, 3 
Plätze. Gws. 12.000 €. GA. 67,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: - -
Distanz: - -
Perspektive: - -
Besonderheiten: Hat nur für die Dauer seines 
Cagnes-Aufenthaltes das Quartier gewechselt, 
geht danach zurück zu Werner Glanz nach 
München, hat in diesem Jahr u.a. schon an der 
Cote d´Azur gewonnen und soll am letzten 
Meetingstag dort noch einmal antreten

4	 Brunlukka
schwb. S. v. Soldier Hollow-Beatify (Züchter: 
Friedhelm Sommer). 2019: Fl. 8 Starts, 2 Plät-
ze. Gws. 4.613 €. GA. 61 kg.
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Rum Tum Tugger 
genießt im Stall ein sehr 
hohes Ansehen
� Fotos: Privat

After Rain Sun gehört 
zum Team, das gerade 
an der Cote d´Azur auf 
Punktejagd geht

Feuerspiel hat eine Nennung für das 
Ferdinand Leisten-Memorial bekommen
�

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: 1400 bis 1800 Meter
Perspektive: Handicaps 
Besonderheiten: Verfügt nicht über allzu viel 
Potenzial

4	 Kingsbury
db. W. v. Freminius-Kerela (Züchter: Gestüt 
Park Hernstein/Ungarn). 2019 nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: Steherdistanzen
Perspektive: Erst einmal Sieglosenrennen
Besonderheiten: Tolles, aber kein frühes 
Pferd, verfügt über sehr gute Bewegungen, 
hat aber einen etwas schwierigen Charakter, 
Trainer hat trotzdem eine gute Meinung von 
ihm

4	 Sasbachwalden
F. S. v. Globus-Senorita Lomita (Züchter: 
Gestüt Park Hernstein/Ungarn). 2019: Fl. 5 
Starts. Gws. 575 €.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: Bis 1800 Meter
Perspektive: Frankreich

5	 Rosengold
F. H. v. Globus-Rosennähe (Züchter: Otty Far-
kas Kft./Ungarn). 2019 nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: - -
Distanz: - -
Perspektive: - -
Besonderheiten: Da ihr Besitzer leider verstor-
ben ist, ist aktuell noch unklar, in welche Rich-
tung sich ihre Laufbahn entwickeln wird

O. Matkovic

2	 Feuerspiel
F. H. v. Feuerblitz-Fly Osoria (Züchter: Annett 
Schünert). 29.4. 

Produkte aus der Fly Osoria
2014 Flying Gina (50), S. (It‘s Gino)

Die Trainereinschätzung:
Interessanter Hengst, der schon gut gearbei-
tet hat, sollte in der zweiten Jahreshälfte an 
den Start kommen, ist dann mit Hoffnungen 
unterwegs, hat u.a. eine Nennung für das Fer-
dinand Leisten-Memorial bekommen

R.K. Oser

2	 Carolus
F. H. v. Lord of England-Chalkidikis Elpida 
(Züchter: Christa Schwalbe). 26.1. 

Produkte aus der Chalkidikis Elpida
2016 Candy Crush (71), S. (Lord of England)
2017 Candy Sweet (57), S. (Amaron)

Die Trainereinschätzung:
Früh geborener und schon weit entwickelter 
Hengst, macht einen sehr guten Eindruck und 
sollte in der zweiten Jahreshälfte früh dabei 
sein, wurde für drei Auktionsrennen einge-
schrieben

Frau D. Schär Stemmer

6	 Doris
db. S. v. It‘s Gino-Dwemira (Züchter: 
Adolf Noah). 2019: Fl. 3 Starts, 1 
Sieg. Gws. 2.750 €. GA. 54 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: 1600 bis 2000 Meter
Perspektive: Superhandicap in Bad Harzburg
Besonderheiten: Geht in ihre letzte Saison, 
soll danach in die Zucht wechseln

Produkte aus der Roxaguna
2013 Rheinrose, S. (Globus)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Eher weich
Distanz: 2000 Meter und weiter
Perspektive: Absoluter Hoffnungsträger im 
Stall
Besonderheit: Sieht super aus und verfügt 
über tolle Bewegungen, gilt aktuell als das 
beste Pferd im Stall, soll in Frankreich auf den 
großen Bahnen zum Einsatz kommen

Stall Hoheneichen

3	 Attacke first
F. S. v. Tres Rock Danon-Asale (Züch-
ter: Stall Hoheneichen). 2019 nicht 
gelaufen.

Produkte aus der Asale
2004 Aldin (59,5), W. (Mr.Woodman)
2007 Asgard (50), S. (Mr.Woodman)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut
Distanz: 1400 bis 1800 Meter
Perspektive: Erst einmal Sieglosenrennen
Besonderheit: Gut gemachte Stute, die 2019 
schon kurz vor einem Start stand, aufgrund 
des immer schwerer werdenden Bodens dann 
aber doch in Winterpause geschickt wurde, 
macht zu Hause einen guten Eindruck und 
sollte früh dabei sein

3	 Qui rit
F. S. v. Tres Rock Danon-Qi (Züchter: Stall Ho-
heneichen). 2019 nicht gelaufen.

Produkte aus der Qi
2011 Quinceanera (46,5), S. (Saddex)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Weich
Distanz: 2000 Meter und weiter
Perspektive: Erst einmal Sieglosenrennen
Besonderheit: Wunderschöne Stute, die Mitte 
des Jahres herauskommen soll

H.Hülsenbeck

5	 New Horizons
b. S. v. Soldier Hollow-Isioma (Züch-
ter: Mario Hofer/Frankreich). 2019: 
Fl. 6 Starts. Gws. 550 €. GA. 51 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: - -
Distanz: - -
Perspektive: - -
Besonderheiten: Da ihr Besitzer leider verstor-
ben ist, ist aktuell noch unklar, in welche Rich-
tung sich ihre Laufbahn entwickeln wird

Besonderheiten: Ist in Frankreich besser 
gelaufen als in der Heimat, dort soll auch wei-
terhin ihr Einsatzgebiet liegen, hat sich über 
Winter schön entwickelt

4	 Wolpertinger
schwb. W. v. Freminius-White Nose (Züchter: Ge-
stüt Park Hernstein/Ungarn). 2019 nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich
Distanz: Um die 2000 Meter
Perspektive: Erst einmal Sieglosenrennen
Besonderheiten: Sehr schönes Pferd aus soli-
der Familie, nicht aus der Art geschlagen

3	 Accelerator
b. W. v. Wiesenpfad-Alpha (Züchter: Gestüt 
Trona u.a.). 2019 nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Distanz: Sprinter, 1200 bis 1400 Meter
Perspektive: Auktionsrennen
Besonderheit: Seit Herbst Wallach, hat sich 
toll entwickelt, sein Trainer hat ein bisschen 
Mumm auf ihn 

3	 Rum Tum Tugger
b. H. v. Tres Rock Danon-Roxaguna (Züchter: 
Gestüt Park Hernstein/Ungarn). 2019 nicht 
gelaufen.
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St.Schreiber

4	 Macavity
F. W. v. Globus-Mantatisi (Züchter: 
Gestüt Park Hernstein/Ungarn). 
2019: Fl. 7 Starts, 1 Platz. Gws. 
4.355 €. GA. 58 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich
Distanz: Bis 1400 Meter
Perspektive: Kleinere Handicaps in Frankreich
Besonderheiten: Blieb 2019 unter den Erwar-
tungen, wurde über Winter kastriert

Rennstall Syndikat Nr.1

3	 After Rain Sun
F. S. v. Prince Gibraltar-Belle Chasse 
(Züchter: M.Laurent u.M.Michel 
Lengin/Frankreich). 2019: Fl. 
5 Starts, 1 Sieg, 2 Plätze. Gws. 
15.880 €. GA. 71,5 kg.

Produkte aus der Belle Chasse
2013 Better on Sunday (66), W. (Never On Sunday)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Eher weich
Distanz: Ab 2000 Meter
Perspektive: Frankreich
Besonderheit: Hat über Winter einen echten 
Satz gemacht, hinterlässt den Eindruck eines 
echten Rennpferdes

Stall Turfbambi

4	 Turfzauber
F. S. v. Kamsin-Turfliebe (Züchter: 
Jörg Marcus Audörsch/Frankreich). 
2019: Fl. 1 Start.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Eher weich
Distanz: 1600 bis 2000 Meter
Perspektive: Kleinere Rennen in Frankreich
Besonderheiten: Hat sich im Herbst 2019 
zu Hause angekündigt, im Rennen aber ent-
täuscht, hatte danach auch einen kleinen 
Infekt, der aber jetzt auskuriert ist 

3	 Always Dancing
b. S. v. Samum-Activa (Züchter: Sheila Audör-
sch/Frankreich). 2019: Fl. 1 Start.

Produkte aus der Activa
2009 Audientia (54/76), S. (Samum)
2010 Arjen (72), W. (Samum)
2011 Alexandre (61,5), W. (Samum)
2014 A Sunday Dream (70,5), S. (Kamsin)
2016 Angel of Sunday (61), S. (Kamsin)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Weich
Distanz: 2200 bis 2400 Meter
Perspektive: Rennen in Frankreich gewinnen
Besonderheit: Hat unter Wert debütiert, wird 
2020 Spaß machen

Turffreunde Baden e.V.

5	 Mojo Boy
b. W. v. Pedro the Great-Reine 
Amandine (Züchter: Marie-Laure 
Collet u.a./Frankreich). 2019: Fl. 
11 Starts, 2 Siege, 2 Plätze. Gws. 
27.060 €. GA. 72 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut bis weich
Distanz: 1200 bis 1400 Meter
Perspektive: Handicaps in Frankreich
Besonderheiten: Hat sich in Frankreich im 
letzten Jahr um fünf Kilo verbessert, dabei u.a. in 
Maisons-Laffitte die zweite Abteilung einer Quin-

te gewonnen, soll auch wieder auf der Heimat-
bahn zum Einsatz kommen, „elektrischer Typ“

Frau H.Zink

4	 Hallo Wien
F. S. v. Sri Putra-High Will (Züchter: 
Norris Bloodstock Ltd./England). 
2019: Fl. 8 Starts, 1 Sieg, 1 Platz. 
Gws. 8.840 €. GA. 62 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Weich
Distanz: Um die 2000 Meter
Perspektive: Wenn alles so klappt, wie man 
sich das vorstellt, wird man es mit ihr auf 
Black Type-Level versuchen
Besonderheiten: Hat für den angestrebten 
Heimsieg gesorgt und sich über Winter ver-
bessert

Mojo Boy (vorne) gewinnt in den Farben der Turffreunde 
Baden e.V. in Maisons-Laffitte die zweite Abteilung einer 
Quinte, soll weiterhin in Frankreich, aber auch auf der 
Heimatbahn zum Einsatz kommen� Foto: Jean-Philippe Martini

Hallo Wien (Mitte) sorgte 
für den ersehnten Treffer 
auf der Heimatbahn
� Foto: galoppfoto.de


